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Liebe Leserin und lieber Leser, 

 

der Blick aus dem Fenster zeigt noch kahle 
Äste und einen grauen Himmel, aus dem 
ein feiner Nieselrege fällt – kein Wetter, 
das gute Laune macht. Eher ein Wetter 
zum Verkriechen, zum die Bettdecke wie-
der über den Kopf ziehen und zum tiefen 
Seufzen: „Wie lange geht das denn noch 
so weiter? Wann wird es denn endlich 
Frühling?“. 

Ja, wann wird es endlich wieder anders? 
Heller, freundlicher, lebensfroher, zuver-
sichtlicher?  

Und beim zweiten Blick aus dem Fenster 
sehe ich die vielen Krokusse, die zwar 
noch geschlossen, aber doch ihre lila Blü-
ten unerschrocken aus der matten Wiese 
in den Himmel recken und unter dem Hi-
biskus blühen schon in sattem Gelb die 
Winterlinge, dem trüben Grau in Grau zum 
Trotz und ich denke: Die Natur ist doch 
die eigentliche beste Lehrmeisterin, wenn 
es um das Leben geht! Denn sie zeigt uns, 
dass alles im ständigen Wandel ist, dass 
nichts so bleibt, wie es ist, dass alles wie-
der anders werden kann: heller, freundli-
cher, lebendiger, einfach neu  – ja, dass 
am Ende, nicht das Grau in Grau das letzte 
Wort hat, sondern das Leben. 

Und was wir da in der Natur entdecken 
können, das feiern wir ja in jedem Jahr 
auch an Ostern! Wir stehen jetzt im Kir-
chenjahr am Anfang der Passionszeit. Wir 
gehen Jesu Weg mit, der durch Verrat und 
Enttäuschung ging, durch Angst und Not, 
durch Verlust und Einsamkeit und schließ-
lich in den Tod führte. Kein einfacher Weg. 
Ein Weg, den sich so niemand aussucht, 
den niemand gerne geht und der doch 
gegangen werden muss. 

Vielleicht kennen Sie solche Wege auch in 
ihrem Leben? Vielleicht nicht in all dem 
Schrecken, den Jesus erlebte, aber doch in 
dem einen oder anderen? Denn kein Le-
ben verläuft immer nur geradlinig, glatt 
und leicht – auch wenn wir es uns so sehr 
wünschen. Wie oft kommt es nicht doch 
ganz anders? Wir machen Fehler, werden 
enttäuscht, verlieren Menschen, die uns so 
wichtig waren, müssen Träume aufgeben, 
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Strophe für Weihnachten, Ostern und 
Pfingsten. Und gab dem Lied den Namen: 
Allerdreifeiertagslied. Dass Falk überhaupt 
wieder von Fröhlichkeit schreiben konnte, 
grenzt an ein Wunder. Denn 1813 hat er 
binnen weniger Monate vier seiner Kinder 
verloren. Einige Zeit später, so heißt es, 
habe ein zerlumpter Waisenjunge vor sei-
ner Tür gestanden. Falk und seine Frau 
nahmen ihn auf und gaben später noch 
vielen anderen elternlosen Kindern ein 
neues Zuhause. Ihnen widmete Falk dieses 
Lied von Freude und Neuanfang! 

Freude und Neuanfang, und den festen 
Glauben, dass das Leben stärker ist als der 
Tod, das wünsche ich Ihnen in diesen Wo-
chen bis Ostern, und weit darüber hinaus! 

Ihre Pfarrerin Kerstin Reinold 

 

 

 

mit Krankheiten umgehen, Hoffnungen 
begraben…  

Und doch hat all das nicht das letzte Wort! 
Ja, sogar der Tod ist noch lange nicht das 
Ende, denn selbst dahinter wartet das Le-
ben! Das feien wir – Gott sei Dank – jedes 
Jahr an Ostern! Wie gut, dass wir jedes 
Jahr aufs Neue daran erinnert werden, 
dass alles, was uns schwer ist, alles, was 
dem Leben schadet, alles, worunter wir 
leiden, eben nicht das letzte Wort hat, 
sondern dass sich alles verändern kann 
und verändern wird und am Ende das Le-
ben siegt! 

In einem Kalender habe ich dazu folgen-
des gefunden. Erst einmal eine Liedzeile: 
„O du fröhliche, o du selige, gnadenbrin-
gende Osterzeit! Welt lag in Banden, 
Christ ist erstanden: Freue dich, freue dich, 
o Christenheit!“ Sie kommt Ihnen be-
stimmt bekannt vor? Nun, nicht wundern, 
denn „O du fröhliche“ war tatsächlich auch 
einmal ein Osterlied. Der Dichter Johannes 
Daniel Falk schrieb es 1816 mit je einer 
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80 Jahre Kita Regenbogen – Wir feiern gemeinsam! 

In diesem Jahr dürfen wir ein besonderes Jubiläum feiern: Unsere evangelische Kinderta-
gesstätte Regenbogen wird 80 Jahre alt! Acht Jahrzehnte voller Kinderlachen, gemeinsa-
mer Erlebnisse, Begegnungen, Glaube und gelebter Gemeinschaft – ein Grund zur großen 
Freude und Dankbarkeit. 

Dieses Jubiläum möchten wir gemeinsam mit Ihnen begehen. Daher laden wir herzlich ein 
zum Sommerfest mit Festgottesdienst am 19. Juni 2026. Die genaue Uhrzeit geben wir 
rechtzeitig bekannt. 

Damit dieses Jubiläum auch ein Stück gelebte Geschichte sichtbar macht, möchten wir Sie 
einladen, sich aktiv zu beteiligen: 

Wir freuen uns sehr über Fotos, Erinnerungen und Geschichten aus Ihrer Zeit in der ev. 
Kita – ganz egal, ob aus den frühen Jahren oder aus jüngerer Vergangenheit. Was verbin-
den Sie mit der Kita Regenbogen? Welche Momente sind Ihnen besonders in Erinnerung 
geblieben? Ihre Beiträge möchten wir im Rahmen des Festes in einer kleinen Ausstellung 
sichtbar machen. 

Bitte senden Sie Ihre Fotos und Erinnerungen gerne an kita80jahre@gmail.com. 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zu feiern und gemeinsam auf 80 lebendige Jahre zurück-
zublicken – und mit Hoffnung und Freude in die Zukunft zu schauen. 

„Wenn ich an meine Kinder-
gartenzeit zurückdenke, er-
füllt mich sofort ein warmes 
Gefühl von Geborgenheit. Vor 
über 45 Jahren war ich selbst 
eines der Kinder, die morgens 
mit einem flauen Gefühl im 
Bauch an der Tür standen – 
und dann ganz schnell ge-
merkt haben, dass sie hier 
genau richtig sind. Anfangs 
wollte ich unbedingt in die 
Gruppe der Älteren zu mei-
nem großen Bruder. ‚Tante 
Thekla‘, unsere Kindergärtne-
rin, hat mir diesen Wunsch 
mit liebevollem Verständnis 
erfüllt. Dieses Gefühl, gese-
hen und ernst genommen zu werden, prägt mich bis heute. 

Besonders in Erinnerung geblieben sind mir die fröhlichen Sommerfeste im Garten: kleine 
Theaterstücke, bei denen Eltern und Kinder gemeinsam auf der Bühne standen, viel Ge-
lächter, Gemeinschaft und dieses wunderschöne Gefühl, Teil von etwas Größerem zu sein. 
Genau diese Wärme, dieses Miteinander und die Werte, die mir damals vermittelt wurden, 
trage ich noch immer in mir. Ich bin dankbar, dass ich hier aufwachsen durfte – und genau 
das wünsche ich auch den Kindern von heute.“ 

 
Christine Liebernickel 

Sommerfest 1997 
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„Ich war nur ein halbes 
Jahr direkt vor der 
Einschulung dort. 
Schön waren die für 
mich riesigen Mengen 
an LEGO-Bausteinen. 
Erinnerlich ist mir auch 
„Tante Thekla“, wie wir 
damals sagten. Um 
ihre Aufmerksamkeit - 
und etwas Zärtlichkeit 
- zu erhaschen, zogen 
wir uns absichtlich die 
Schnürsenkel auf. 
Dann ging es mit der 
Bitte zu ihr, sie möge 
die Schuhe wieder 
zubinden. Natürlich 
konnten wir das schon 
alleine. Aber für einen 
Platz auf Tante Theklas 
Schoß war diese kleine 

Lüge hilfreich. Einmal ertappte sie uns aber dabei, wie wir selbstständig die Schuhe ban-
den. Ab diesem Tag war es mir der kleinen Schmusezeit vorbei.“ 
 

Wilhelm Hammann 

Frühlingsfrühstück 2012 

Sommerfest 1981 

„Meine Zeit im Kindergarten war voller Momente, in denn wir gespielt, gelacht oder ge-
bastelt haben. Besonders erinnere ich mich an die Ausflüge in den Wald und das Spielen 
auf dem Spielplatz. Manche Kindergartenfreundschaften halten bis heute, das finde ich 
sehr schön.“ 
 

Vanessa Pfaff 

„Kindergarten war eine coo-
le Zeit. Den ganzen Tag mit 
Freunden verbringen, drau-
ßen im Garten auf dem Erd-
haufen oder mit Alex Fuß-
ball spielen. Wenn wir lange 
Schule hatten, durften wir 
bei Bärbel in der Küche es-
sen, das war toll. Im Turn-
raum toben und klettern hat 
mir immer viel Spaß ge-
macht.“ 
 

Niklas Wilhelm 
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Unser Büchereiteam hat wieder viele neue, spannende Bücher für Euch eingearbeitet - 
kommt vorbei zur Ausleihe, immer dienstags von 15.00-17.00 Uhr und donnerstags 
von 16.00-18.00 Uhr im Johannes-Heermann-Heim, Neuenhaßlau.  

 
Wenn ich schlechte Laune habe,  

brauche ich ein neues Buch 
und das finde ich bestimmt  
bei `nem Büchereibesuch! 

Also schaut vorbei – Bücher bringen auf neue Ideen! 
 

In den Osterferien haben wir geschlossen,  
die erste Ausleihe nach den Ferien ist Dienstag, 14. April. 

Neues vom Büchertreff Neuenhaßlau 

Herzliche Einladung für alle Grundschulkinder zum Osterbasteln am  
Dienstag, 24. März von 15.00- 16.30 Uhr  

in unserer Bücherei  
im Johannes-Heermann-Heim in Neuenhaßlau 

Wir basteln kleine Osterdekorationen und natürlich 
gibt’s auch jede Menge ausgeblasene Eier zum Verzieren. 

Kinderkirche 

Wir laden alle Kinder zu unseren Kinderkir-
chen in Neuenhaßlau und Niedermittlau 
ein. Wir singen, spielen, basteln, hören 
biblische Geschichten und natürlich gibt 
es auch immer ein leckeres Frühstück! 

Die Kinderkirche in Neuenhaßlau findet 
von 10.00-12.00 Uhr im Johannes-
Heermann-Heim statt. Wir treffen uns 
immer am ersten Samstag im Monat, au-
ßer in den Ferien. Die nächste Kinderkirche 
ist am 7. März und wir entdecken dort das 
Weltgebetstagsland Nigeria. 

Im April machen wir Pause wegen der 
Osterferien und treffen uns dann am 2. 

Mai und am 6. Juni wieder. 

Die Kinderkirche in Niedermittlau findet 
ebenfalls von 10.00-12.00 Uhr im Gemein-
dehaus in Niedermittlau statt. Hier treffen 
wir uns immer am dritten Samstag im Mo-
nat. Die Termine sind: 21. März, 18. April, 
16. Mai und der 20. Juni. 
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Edrei: Dein Wochenende. Dein perfekter Ort. Dein Ehrenamt. 

Edrei ist ein besonderes Wochenende für 
alle Jugendlichen, die in der evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck ehrenamt-
lich aktiv sind. Zum Motto „Mutig - Bunt - 
Gemeinsam“ erwarten wir hochkarätige 
Referent*innen mit spannenden Work-
shops, Keynote-Talks und Aktionen.  

Edrei ist der perfekte Ort, um Gleichge-
sinnte zu treffen und sich zu vernetzen. 
Außerdem gibt es viel Musik & Party, Po-
etry Slam oder Spielentwicklung. Vom 29.-
31.05. „gehört“ euch das komplette Konfe-
renz– und Freizeitzentrum „Flensunger 
Hof“ in Mücke!  

Die Ev. Jugend im Kirchenkreis Kinzigtal ist 
bei diesem Event natürlich auch dabei!  

Zu unserer Fahrt kannst du dich direkt 
über den QR - Code anmelden. Die Teil-
nahme kostet 15,- Euro,  

Anmeldeschluss ist der 24.04.2026. 

In den Osterferien heißt es wieder: Koffer 
packen und los geht’s! 

Vom 28. März bis 2. April 2026 fahren wir 
gemeinsam auf den Dürerhof nach Wald-
kappel-Gehau – mitten in der Natur, mit 
ganz viel Platz für Abenteuer, Kreativität 
und gemeinsame Erlebnisse. Teilnehmen 
können Kinder zwischen 9 und 12 Jahren. 

Freut euch auf spannende Tage voller 
Spiel, Spaß, Action und Ausflüge, kreative 
Workshops und gemütliche Abende am 
Lagerfeuer. 

Weitere Infos und das Anmeldeformular 
gibt‘s auf www.ej-kinzigtal.de oder bei 
Alexander Schindler (06051 5386657, 
alexander.schindler@ekkw.de) und Sandra 
Vollweiter (0176 55703609,  
sandra.vollweiter@ekkw.de).  

Abenteuer auf dem Dürerhof 

Alle Kinder im Krabbel- und Kindergarten 
alter laden wir zusammen mit ihren Eltern 
und Großeltern zu unseren Krabbelgottes-
diensten ein. Es wird gesungen, gespielt, 
eine biblische Geschichte erzählt, gebas-
telt und miteinander gegessen, und es 
darf auch gekrabbelt werden in diesen 
bunten und fröhlichen Gottesdiensten für 
unsere Kleinsten. 

Die nächsten Gottesdienste sind am 22. 
März: Hier feiern wir eine Taufe und alle 
Kinder dürfen ihre Taufkerze mitbringen, 
und am 21. Juni, da gehen wir miteinander 
auf die Reise! 

Die Krabbelgottesdienste finden jeweils 
um 11.00 Uhr im Foyer der Christuskirche 
in Neuenhaßlau statt. 

Zwergenkirche 
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Musical-Freizeit  

Zu einer Woche voller Musik und Spaß 
sind alle 9 bis 14jährigen Kinder und Ju-
gendlichen in der letzten Sommerferien-
woche eingeladen, die gerne singen und 
Theater spielen. 

Gemeinsam mit dem Team des Kinder- 
und Jugendkantorats der EKKW wird ein 
Musical einstudiert, das am 7. August zum 
Abschluss in der Ev. Kirche Büdingen auf-
geführt werden soll. Daneben bleibt genü-
gend Zeit für Spiele, Bastelangebote, Ge-
ländespiel, Bunter Abend, Lagerfeuer, 
Nachtwanderung und mehr! 

Die Musicalfreizeit findet vom 2. bis 7. 
August 2026 in der Jugendherberge 
Büdingen statt. Die Kosten betragen: 250 € 
(Geschwisterkinder 220 €).  

Infos und Anmeldung über 
den QR-Code. 

Nähere Auskünfte erteilt 
Andrea Tetens, 06109 
695290, 
kantorat.bischofsheim@ekkw.de. 

Neuer Konfi-Kurs startet 

Bald ist es soweit: der neue Konfi-Kurs 
startet! Alle, die gerne daran teilnehmen 
möchten und all die, die sich noch nicht so 
sicher sind, sind herzlich eingeladen zu 
einem Info-Abend am 18.06.2026 um 
19.00 Uhr ins Johannes-Heermann-Heim 
in Neuenhaßlau. 

Dort werden wir erzählen, wie der Konfi-
Kurs bei uns abläuft, worum es inhaltlich 
geht und was du tun musst, um dabei zu 
sein. Wir freuen uns auf dich! 

Wenn du dich jetzt schon anmelden 
möchtest, kannst du das direkt über die-
sen QR-Code tun. 

Fastengruppe mit Senta Heide 

In diesem Jahr bieten wir zusammen mit 
Heilpraktikerin und Fastenbegleiterin Sen-
ta Heide einen Fastengruppe in unserer 
Kirchengemeinde an. 

Alle Interessierten, egal ob Sie schon er-
fahren im Fasten sind, oder es zum ersten 
Mal für sich ausprobieren wollen, sind 
dazu vom 20.-27. März ganz herzlich ein-
geladen. 

Am 20. März findet um 18.30 Uhr im Jo-
hannes-Heermann-Heim in Neuenhaßlau 
ein Informationsabend statt. Frau Heide 
führt dort in das Fasten ein und stellt auch 

verschiedene Möglichkeiten des Fastens 
vor, so dass jeder und jede die passende 
Art zu fasten für sich finden kann. An zwei 
weiteren Abenden, Montag, den 23. März 
und Mittwoch, den 25. März, finden weite-
re Treffen zum Austausch statt. Auch gibt 
es die Möglichkeit, sich enger von Frau 
Heide in dieser Woche begleiten zu lassen. 
Die Unkosten für den Kurs betragen 30 
Euro pro Person. 

Anmeldung im ev. Pfarramt per Email an 
pfarramt1.hasselroth@ekkw.de 
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Meditationen zur Fastenaktion 

„Mit Gefühl – 7 Wochen ohne Härte“, so 
lautet das diesjährige Motto der Passions-
zeit. Unsere Sprache wird schroff. Unsere 
Urteile vernichtend. Geht uns das Mitge-
fühl verloren – für andere, aber auch für 
uns selbst? 

„Du lass dich nicht verhärten“, sang Wolf 
Biermann vor mehr als 50 Jahren für einen 
Freund, dem schwer zugesetzt wurde. Und 
Jesus? Der ließ sich auch nicht verhärten. 
Er ließ sich berühren von dem Menschen, 
von ihren Sehnsüchten, ihrem Schmerz, 
ihren Hoffnungen, ihre Freude. Er ging auf 
sie zu, kam ihnen nahe, und die Menschen 
wurden verändert, verwandelt. 

In der Fastenaktion geht es in diesem Jahr 
um die Hinwendung zu mir selbst und 
zum anderen, und um den bewussten 
Ausstieg aus eingefahrenen Verhaltens-
mustern. Dafür wollen wir uns bewusst 
Zeit nehmen, Zeit in der Stille. Denn in der 
Stille klärt sich Manches, löst sich manche 
Anspannung, finde ich zurück zu mir. 

Die Fastenaktion findet darum in diesem 
Jahr ganz bewusst als eine Meditationsan-
dacht statt. Jeden Donnerstag laden wir ab 
19.00 Uhr ins Foyer der Christuskirche ein. 
Nach dem Ankommen mit einer Kör-
perübung gehen wir mit einem Impuls in 
die Stille, und schließen dann die Meditati-
on mit Gebet und Segen. 

Wir beginnen am 19. Februar und enden 
in der Woche vor Palmsonntag am 26. 
März. 

Der erste Abend beginnt mit einer Wen-
dung nach innen: „Gott, gib mir ein hören-
des Herz“, daran schließen sich die folgen-
den Abende an mit „DU stellst meine Füße 
auf weiten Raum“, „Bleibet hier und wa-
chet mit mir“, „Freut euch mit den Fröhli-
chen, weint mit den Weinenden“, „Wer ist 
dein Nächster?“ und „Furcht und große 
Freude“. 
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Spieletreff 

Nach zwei gelungenen Abenden, an denen viel gespielt und gelacht wurde, geht der 
Spieletreff weiter! Die nächsten Termine sind: 13. März; 10. April; 22. Mai, jeweils ab 18.30 
Uhr im Johannes-Heermann-Heim in Neuenhaßlau. 

Eingeladen sind alle, ob jung oder alt, die gerne spielen. Seien es klassische Spiele wie 
Canasta oder Rommé, Mühle oder Monopoly, oder auch neue Spiele, wie Werwölfe oder 
Skyjo, die ausprobiert werden können. Gerne können auch eigene Spiele mitgebracht 
werden! Für Getränke und Snacks ist gesorgt!  
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Am 27. März heißt es um 19.00 Uhr wieder 

„Film ab“ im Johannes-Heermann- Heim. 

Wir zeigen eine französische Komödie, in 

der die Familie Bouvier-Sauvage, ein altes 

französisches Aristokraten-Geschlecht, 

ungeplant an die in viel bescheideneren 

Verhältnissen lebenden Martins gerät. Der 

Grund: Alice Bouvier-Sauvage und 

François Martin haben sich verliebt und 

wollen heiraten. Zu diesem – jedenfalls für 

die beiden Turteltauben – freudigen An-

lass, wollen Alice und François ihren Eltern 

Kirchenkino 

einen DNA-Test schenken, der noch ein-

mal die jeweiligen Familiengeschichten 

durchleuchten soll. Die völlig unerwarteten 

Ergebnisse schlagen ein wie eine Bombe 

und mischen die familiären Karten plötz-

lich neu... alte Vorurteile werden wach, 

und plötzlich zeigt sich: Wir sind nicht so 

liberal und weltoffen, wie wir es gerne sein 

würden. Ob die beiden Verliebten am 

Schluss zusammen finden, und die Fami-

lien – trotz aller Vorurteile und Hürden – 

Frieden schließen? Nun sehen Sie selbst! 

 
Ökumenisches Dorfcafé und  
Seniorennachmittage 
 
Die nächsten Seniorennachmittage finden am 19.03. 
im JHH Neuenhaßlau und am 26.03. im Gemeinde-
haus Gondsroth zum Thema „Fasten- und Oster-
bräuche“ statt. Los geht‘s jeweils um 15.00 Uhr. 
 
Das Ökumenische Dorfcafé in Niedermittlau findet 
ebenfalls immer Donnerstags von 15.00-17.00 Uhr 
statt. Am 26.03. geht es um „Ostern“, am 30.04. gibt 
es „Rätselspaß mit Frühlingsliedern“ und am 28.05. 
steht „Von Bienen und Honig“ auf dem Programm.  
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875 Jahre Gondsroth: Ein Fest von Schröthern für Schröther 

So soll das Ortsjubiläum 875 Jahre Gonds-
roth, am 13. und 14. Juni 2026, an und bei 
der Kirche, gefeiert werden. 

Wie schon vor 25 Jahren, so hat auch die-
ses Mal die evangelische Kirchengemeinde 
das Heft in die Hand genommen und poli-
tische Gemeinde und Vereine zusammen-
gebracht, um ein schönes Fest im Dorf zu 
organisieren. Viele machen mit. Neben der 
Kirchengemeinde sind die Schule, die Kita, 
die  Euterpe Niedermittlau, die Hassel-
rother Hausmusik und Vereine aus Gonds-
roth dabei und gestalten das Festwochen-
ende.  

Highlight wird der Samstagabend werden. 
Hier sind alle Gondsrother, bei hoffentlich 
schönem Sommerwetter, eingeladen an 
einer langen Tafel gemeinsam zu babbeln, 
zu essen und zu feiern. Wir würden uns 
freuen, wenn viele Gäste an der Tafel Platz 
nehmen und vielleicht eine Kleinigkeit zu 
Essen beisteuern. Hierzu erfahren Sie in 
den nächsten Wochen noch näheres. 

Am Sonntag beginnen wir dann um 10.00 
Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst 

in der Dorfkirche, ehe dann der Festbe-
trieb im Café im Kirchgarten und in der 
Nebenstraße startet. Auf der Bühne, im 
Hof der Familie Weismantel an der Wein-
press, finden die Aufführungen statt. 

Alle Vereine haben sich darauf verständigt, 
dass der Erlös des Festes dem Förderkreis 
Gondsrother Kirche zu Gute kommt. 

Das Organisationsteam würde sich freuen, 
wenn viele Schröther mitfeiern und bei 
Auf- und Abbau tatkräftig helfen würden. 

Wer mithelfen möchte, kann sich schon 
jetzt bei Klaus Jakob (Tel. 06055 7673) 
oder bei Peter Weingärtner (Tel. 0171 
5288982), melden. 

Wer das Fest finanziell unterstützen möch-
te, kann sehr gerne eine Spende auf das 
Konto des Förderkreises, DE69 5066 3699 
0000 1234 12, überweisen. Eine Zuwen-
dungsbestätigung kann selbstverständlich 
ausgestellt werden. 

Wir freuen uns, auf ein tolles Fest, von 
Schröthern für Schröther. 
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Eure Liebe feiern: Einfach heiraten am 26.06. in Gelnhausen 

Klingt das nicht gut: Einfach heiraten – 
ohne lange Vorbereitung, aber festlich 
und mit Gottes Segen?  

Möglich ist das am 26.6. von 13 bis 19 Uhr 
in Gelnhausen. Ob völlig spontan oder 
länger geplant, mit oder ohne Trauschein, 
nach wenigen Tagen oder vielen Jahren, 
mit vielen Gästen oder nur zu zweit: Nur 
eure Liebe zählt! Auch wenn ihr nicht 
evangelisch seid, seid ihr willkommen!  

Ihr könnt euch an diesem unvergesslichen 
Datum vorher eine Zeit reservieren oder 
einfach spontan vorbeikommen. Unser 
Team nimmt euch freundlich auf, eine 
Pfarrperson (aus den Kirchengemeinden in 
und um Gelnhausen) nimmt sich Zeit für 
ein Gespräch, ihr könnt von euch erzählen 
und was euch als Paar ausmacht. Ihr sucht 
euch Bibelworte als Trauspruch aus und 
wählt aus einer Playlist eure Musik. Dann 
beginnt eure Feier, bei der ihr im Mittel-
punkt steht. Gott schenkt euch Segen für 
euer gemeinsames Leben. Natürlich könnt 
ihr danach bei uns gleich auf eure Liebe 
anstoßen.  

Die Trauungen bzw. Segnungen finden 
entweder in der Marienkirche oder im 
Garten des Steitz (mit Blick auf die Marien-
kirche) statt. 

Was ihr dafür braucht? Wenn euch an 
diesem Tag eine kirchliche Trauung wich-
tig ist und eine Person von euch beiden 
evangelisch ist, bringt bitte eure standes-
amtliche Trauurkunde mit. Dann können 
wir eure Hochzeit auch in die Kirchenbü-
cher eintragen. Wenn ihr euch einfach 
einen Segen wünscht, weil er gerade jetzt 
für euch als Paar wichtig ist oder ihr nicht 
evangelisch seid, freuen wir uns auch.   

Wer sich anmelden möchte, kann sich ab 
sofort bei Pfarrer Schomburg (Segens-
Raum Kinzigtal: Begleitung für die beson-
deren Momente des Lebens, rai-
ner.schomburg@ekkw.de) melden – oder 
ihr kommt einfach am 26.6. spontan vor-
bei. Das Team von einfach heiraten freut 
sich auf euch! 

Unter www.einfachheiraten.info erfahrt 
Ihr mehr zu unserer Aktion. 

 

Rainer Schomburg 
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Jubelkonfirmation 

Ist es in diesem Jahr 60, 65, 70 Jahre oder sogar noch länger her, dass Sie 
konfirmiert wurden?  
Das möchten wir mit Ihnen feiern und laden Sie herzlich ein zum 
 

Festgottesdienst mit Abendmahl 
am 29. März 2026 um 10.00 Uhr 

 
Es findet zeitgleich jeweils ein Gottesdienst in der Christuskirche Neuenhaß-
lau und in der Laurentiuskirche Niedermittlau statt.  
 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro unter Tel. 2313 an. 

Grüne Soße für Gründonnerstag 

An Gründonnerstag wird es auch in die-

sem Jahr wieder einen „gemütlichen“ 

Abendmahlsgottesdienst geben: an Ti-

schen sitzend gemeinsam beten, feiern 

und essen. Und wie es so viele Jahre schon 

Tradition ist, soll es wieder grüne Soße 

geben.  

Wie jedes Jahr werden wieder Köchinnen 

und Köche gesucht, die eine Schüssel ihrer 

hausgemachten grünen Soße beisteuern. 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt (Tel. 

2313).  

Allen Spenderinnen und Spendern schon 

jetzt ein herzliches Dankeschön! 



15 

 

Dem Himmel so nah 

unter diesem Motto laden wir auch in diesem Jahr wieder zum Gottesdienst 

an Himmelfahrt (14. Mai, 10.00 Uhr) auf die Edelweißhütte nach Gondsroth 

ein. Zusammen mit der ev. Kirchengemeinde Freigericht feiern wir einen O-

penAir-Gottesdienst, in dem auch zwei Taufen stattfinden. Der Gottesdienst 

wird von Pfarrerin Kerstin Reinold und Pfarrer Markus Wagner-Breidenbach 

gefeiert, der auch die musikalische Begleitung übernimmt. 

Es ist nun schon zu einer Tradition gewor-

den, dass wir den Gottesdienst an Pfingst-

montag in Mundart feiern. Auch in diesem 

Jahr wollen wir das tun, und neben aller 

Sprachverwirrung das suchen, was uns 

verbindet. Dazu laden wir Sie herzlich ein: 

An Pfingstmontag, 25. Mai um 17.00 Uhr 

in die Dorfkirche nach Gondsroth. 

Gebabbel & G‘schwätz: Mundartgottesdienst zu Pfingsten 

Besinnung und Musik 
 

Karsamstag, 4. April 

17.00 Uhr 

Dorfkirche Gondsroth 

Kai Uwe Strauß 
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Unsere Gottesdienste im Überblick 

01.03.2026 Reminszere  

11.00 Uhr Gottesdienst im Kooperationsraum 
Team 

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

06.03.2026 Freitag  

19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag  
Team 

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

08.03.2026 Okuli  

10.00 Uhr Gottesdienst  
Lektorin Ivonne Klesse 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

15.03.2026 Laetare  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Dorfkirche 
Gondsroth 

22.03.2026 Judika  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Lektor Matthias Muncke 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

11.00 Uhr Krabbelgottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold & Team 

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

29.03.2026 Palmarum  

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrerin Anke Breidenbach 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrerin Kerstin  Reinold  

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

02.04.2026 Gründonnerstag  

19.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrerin Kerstin Reinold  

JHH 
Neuenhaßlau 

03.04.2026 Karfreitag  

15.00 Uhr Gottesdienst  
Lektor Matthias Muncke  

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

05.04.2026 Ostersonntag  

5.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

06.04.2026 Ostermontag  

17.00 Uhr Gottesdienst 
Kai-Uwe Strauß 

Dorfkirche  
Gondsroth 
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12.04.2026 Quasimodogeniti  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Ivonne Klesse 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

19.04.2026 Miseriokordas Domini  

10.00 Uhr Gottesdienst  
Lektor Matthias Muncke 

Christuskriche 
Neuenhaßlau 

26.04.2026 Jubilate  

10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfis 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

03.05.2026 Kantate  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold  

Dorfkirche 
Gondsroth 

10.05.2026 Rogate  

10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation 
Pfarrerin Kerstin Reinold  

Christuskirche  
Neuenhaßlau 

14.05.2026 Himmelfahrt  

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Wingert 
Gondsroth 

17.05.2026 Exaudi  

10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrerin Kerstin Reinold  

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

24.05.2026 Pfingsten  

10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

25.05.2026 Pfingstmontag  

17.00 Uhr Mundartgottesdienst 
Diakon Andreas Kaufmann & Team 

Dorfkirche  
Gondsroth 

31.05.2026 Trinitatis  

17.00 Uhr Taizé-Gottesdienst 
Team 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

07.06.2026 1. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Christuskirche  
Neuenhaßlau 

14.06.2026 2. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Festgottesdienst zum Gondsrother Dorfjubiläum 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Dorfkirche 
Gondsroth 

Unsere Gottesdienste im Überblick 
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Ihre Konfirmation feiern 

am 10. Mai in Neuenhaßlau 

 

am 24. Mai in Niedermittlau 

 

Am 26.04. um 10.00 Uhr feiern alle Konfis gemeinsam ihren 
Vorstallungsgottesdienst in der Laurentiuskirche Niedermittlau. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen! 
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Aus den Kirchenbüchern 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben und wurden kirchlich bestattet: 
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März  
 
Montag, 02.03. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Montag, 02.03. Männerrunde, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Donnerstag, 05.03. Meditation zur Fastenzeit, 19.00 Uhr, Foyer Christuskirche Nhl. 
Samstag, 07.03. Kinderkirche, 10.00-12.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Donnerstag, 12.03. Meditation zur Fastenzeit, 19.00 Uhr, Foyer Christuskirche Nhl. 
Freitag, 13.03.  Spieletreff, 18.30 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 16.03. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Donnerstag, 19.03. Seniorennachmittag, 15.00-17.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Donnerstag, 19.03. Meditation zur Fastenzeit, 19.00 Uhr, Foyer Christuskirche Nhl. 
Samstag, 21.03. Kinderkirche, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Dienstag, 24.03. Osterbasteln der Bücherei, 15.00-16.30 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Donnerstag, 26.03. Seniorennachmittag, 15.00-17.00 Uhr, Gemeindehaus Gondsroth 
Donnerstag, 26.03. Meditation zur Fastenzeit, 19.00 Uhr, Foyer Christuskirche Nhl. 
Freitag, 27.03.  Trauergruppe, 17.00-19.00 Uhr, Christuskirche Neuenhaßlau 
Freitag, 27.03.  Kirchenkino, 19.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 30.03. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
 
April 
 
Freitag, 10.04.  Spieletreff, 18.30 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 13.04. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Samstag, 18.04. Kinderkirche, 10.0-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Freitag, 24.04.  Trauergruppe, 17.00-19.00 Uhr, Christuskirche Neuenhaßlau 
Montag, 27.04. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
 
Mai: 
 
Samstag, 02.05. Kinderkirche, 10.00-12.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 04.05. Männerrunde, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Montag, 11.05. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Samstag, 16.05. Kinderkirche, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Freitag, 22.05.  Trauergruppe, 17.00-19.00 Uhr, Christuskirche Neuenhaßlau 
Freitag, 22.05.  Spieletreff, 18.30 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 25.05. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 

Termine im Überblick 

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
 

www.ek-hasselroth.de 
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Ein großes und herzliches Dankeschön an all diejenigen, die die Arbeit in unseren Kirchen-
gemeinden finanziell unterstützen. Ohne Sie wäre vieles von dem, was Sie in dieser Ausga-
be von „Evangelisch in Hasselroth“ lesen, nicht möglich. 
 
Weil wir die Vielfalt unserer Angebote auch in Zukunft erhalten möchten, erbitten wir Ihre 
Spende auf das 

Konto des Kirchenkreisamts Kinzigtal 
DE22 5206 0410 0001 6001 09. 

 
Als Verwendungszweck geben Sie bitte „Spende Hasselroth“ an. 
 

Gott segne Geber und Gaben! 

Dankeschön! 
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Regelmäßige Termine 

Babygruppe 
Mittwochs 9.30-11.30 Uhr 
Gemeindehaus Niedermittlau 
Kontakt: Susanne Spieckermann 
 
Krabbelgruppe 
Mittwochs ab 10.00 Uhr 
Johannes-Heermann-Heim Neuenhaßlau 
Kontakt: 
Carolyn Mazzone 
 
Spielgruppe 
Dienstags 15.30-17.30 Uhr 
Gemeindehaus Niedermittlau 
Kontakt: Alexandra Hubrich,  
 
Entdeckerfreunde (3-6 Jahre) 
Montags 15.30-16.30 Uhr 
Gemeindehaus Niedermittlau 
Kontakt: 
Kim-Sina Wegstein,  
Ramona Holzner,  
 
Büchereien 
Neuenhaßlau 
Dienstags, 15.00-17.00 Uhr und 
Donnerstags, 16.00-18.00 Uhr 
in den Ferien geschlossen. 
Johannes-Heermann-Heim 
Kontakt: Karin Richter,  
Niedermittlau 
Dienstags, 15.00-17.00 Uhr 
in den Ferien geschlossen 
Auwiesenschule Niedermittlau 
Kontakt: Gudrun Fischer,  
 
Kinderkirche 
Neuenhaßlau:  
Monatlich samstags 10.00-12.00 Uhr 
Kontakt: 
Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel 2313 
Niedermittlau: 
Monatlich samstags 10.00-12.00 Uhr 
Kontakt: 
Alexandra Hubrich,  
 
 

Bibelkreis 
14-tägig mittwochs 17.00-19.00 Uhr  
Kontakt: Tatjana Geyer,  
 
Kreativkreis 
14-tägig montags, 10.00-12.00 Uhr 
Gemeindehaus Niedermittlau 
Kontakt: Renate Kaufmann,  
 
Männerrunde 
Monatlich montags, 19.00 Uhr 
Gemeindehaus Niedermittlau 
Kontakt: Norbert Schäfer 
 
Seniorennachmittag 
Gondsroth 
vierteljährlich, 15.00-17.00 Uhr 
Gemeindeheim Gondsroth 
Kontakt: Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel. 2313 
Neuenhaßlau 
vierteljährlich, 15.00-17.00 Uhr 
Johannes-Heermann-Heim Neuenhaßlau 
Kontakt: Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel. 2313 
 
Treff für trauernde Angehörige 
Monatlich freitags, 17.00-19.00 Uhr 
Foyer Christuskirche Neuenhaßlau 
Kontakt: Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel. 2313 
 
Christliche Meditation 
donnerstags, 19.00 Uhr 
Foyer Christuskirche Neuenhaßlau 
Kontakt: Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel. 2313 
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So erreichen Sie uns 

Pfarramt I (Neuenhaßlau-Gondsroth) 
Pfarrerin Kerstin Reinold 
Hasselbachstr. 9 
Telefon: 2313  
Mail: pfarramt1.hasselroth@ekkw.de 
 
Pfarramt II (Niedermittlau) 
Vakanzvertretung 
Pfarrerin Anke Breidenbach 
Telefon:  7711 
Mail: pfarramt.freigericht@ekkw.de 
 
Gemeindebüro Hasselroth 
Catrin Feselmayer 
Hasselbachstr.9 
Telefon: 2313 
Donnerstags 9-12 Uhr 
Mail: gemeindebuero.hasselroth@ekkw.de 
 
Ev. Kita Regenbogen Niedermittlau 
Leitung Lukas Groß  
Hopfengartenstr. 9-11, Telefon: 7911 
Mail: kita.niedermittlau@ekkw.de 
 
Ev. Jugend Hasselroth-Freigericht 
Zur Zeit nicht besetzt.  
 
Infos zu den Angeboten der Ev. Jugend 
Kinzigtal gibt es auf www.ej-kinzigtal.de 
oder bei Kreisjugendreferentin Sabine 
Fritz, 0151 56079792 
 
Förderkreis Ev. Jugend Neuenhaßlau-
Gondsroth 
Pfarrerin Kerstin Reinold, Te. 2313 
Konto: DE46 5206 0410 0331 6219 04 
 
Vorsitzender des Kirchenvorstands 
Stefan Menges, Telefon  

Besuchsdienst 
Bettina Grün, (Go) 
Renate Kaufmann(Ndm) 
 
Vermietung Gemeindehaus Gondsroth 
Michael Sauer, Telefon  
 
Vermietung Johannes-Heermann-Heim 
Neuenhaßlau 
Eleonore Müller, Telefon  
 
Vermietung Gemeindehaus 
Niedermittlau 
Ilona Bechtold, Telefon  
 
Förderkreis Kirche Gondsroth 
Elvira Pfaff, Telefon 5201 
Konto: DE69 5066 3699 0000 1234 12 
 
Förderverein Laurentiuskirche 
Andreas Kaufmann, 
Telefon 06053 7077855  
Konto: DE89 5075 0094 0023 0052 71 
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